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Maßnahmen & Projekte zur Talente Selektion 

 

1. Zentrale Sichtungs- und Trainingstage (höchste Priorität) 

Kurzbeschreibung: 
Regelmäßig stattfindende nationale Trainingstage bilden die zentrale Plattform der 
Talenteselektion. Athlet:innen aller Altersstufen werden eingeladen und durch den 
Nationaltrainer beobachtet und bewertet. 

Inhalte nach Altersstufe: 

• U11 / U13 / frühe U15: Fokus auf Technikgrundlagen und koordinative Fähigkeiten  
• ab U15: zunehmende Integration von Wettkampfsituationen  
• ab U17: leistungsorientierte Spezialisierung und Heranführung an allgemeine 

Klasse  

Selektionsinstrumente: 

• Leistungstests (Schnelligkeit, Ausdauer, Koordination)  
• Testspiele unter Wettkampfbedingungen  

Begründung Priorität: 
Hauptinstrument der objektiven und kontinuierlichen Talentidentifikation. 

 

2. Standardisierte Leistungstests & sportmotorische Diagnostik (sehr 
hohe Priorität) 

Kurzbeschreibung: 
Systematische Durchführung von sportmotorischen Tests im Rahmen der Trainingstage 
zur objektiven Leistungsbewertung. 

Testbereiche: 

• Schnelligkeit  
• Ausdauer  
• Koordination  
• Beweglichkeit (optional ergänzend)  

Ziel: 
Vergleichbarkeit der Athlet:innen über Altersklassen hinweg sowie langfristige 
Leistungsentwicklung sichtbar machen. 
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Begründung Priorität: 
Objektive Grundlage für Selektion, reduziert subjektive Einflussfaktoren. 

 

3. Wettkampfbasierte Talentbeobachtung (sehr hohe Priorität) 

Kurzbeschreibung: 
Gezielte Beobachtung von Athlet:innen bei nationalen Turnieren und internen Testspielen. 

Schwerpunkte: 

• ab U15: gezielte Wettkampforientierung  
• Analyse von Spielsituationen (Taktik, mentale Stärke, Entscheidungsverhalten)  

Ziel: 
Erkennen von Wettkampfstärke und Entwicklungspotenzial unter realen Bedingungen. 

Begründung Priorität: 
Wettkampfleistung ist entscheidend für spätere internationale Konkurrenzfähigkeit. 

 

4. Individuelle Leistungsdokumentation durch den Nationaltrainer 
(hoch) 

Kurzbeschreibung: 
Laufende Dokumentation aller Beobachtungen, Testergebnisse und Entwicklungen durch 
den Nationaltrainer. 

Inhalte: 

• Testergebnisse  
• Spielanalysen  
• Entwicklungsverläufe  

Ziel: 
Nachvollziehbarkeit und Transparenz der Selektionsentscheidungen. 

Begründung Priorität: 
Sichert Qualität, Kontinuität und Objektivität im Auswahlprozess. 

 

5. Persönliche Feedback- und Entwicklungsgespräche (hoch) 

Kurzbeschreibung: 
Regelmäßige individuelle Gespräche mit Athlet:innen zur Besprechung der Ergebnisse 
und Perspektiven. 
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Inhalte: 

• Rückmeldung zu Leistung und Entwicklung  
• Zielvereinbarungen  
• individuelle Fördermaßnahmen  

Ziel: 
Motivation, Transparenz und gezielte Weiterentwicklung. 

Begründung Priorität: 
Wesentlich für langfristige Bindung und Leistungssteigerung. 

 

6. Altersstufenspezifisches Förderkonzept (hoch) 

Kurzbeschreibung: 
Systematischer Aufbau der Inhalte entlang der Altersstufen: 

• U11 / U13: Technik & Koordination (Grundlagentraining)  
• U15: Übergang zur Wettkampforientierung  
• U17: Spezialisierung & Integration in allgemeine Klasse  

Ziel: 
Langfristige, altersgerechte Entwicklung von Talenten. 

Begründung Priorität: 
Grundlage für nachhaltigen Leistungssportaufbau. 

 

7. Integration in nationale Kaderstrukturen (hoch) 

Kurzbeschreibung: 
Einbindung identifizierter Talente in Nachwuchs- und Perspektivkader. 

Ziel: 
Gezielte Förderung durch strukturierte Trainings- und Wettkampfprogramme. 

Begründung Priorität: 
Folgeschritt der Selektion, aber nicht primäres Selektionsinstrument. 

 

8. Umsetzung von Good Governance im Selektionsprozess 
(Querschnittspriorität) 

Kurzbeschreibung: 
Alle Maßnahmen erfolgen unter strikter Einhaltung der Good-Governance-Richtlinien des 
Verbandes. 
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Grundprinzipien: 

• Gleichbehandlung aller Athlet:innen  
• Vermeidung von Interessenskonflikten  
• Objektivität und Neutralität in der Bewertung  

Ziel: 
Fairer, transparenter und nachvollziehbarer Selektionsprozess. 

Begründung Priorität: 
Essenziell für Glaubwürdigkeit und Förderwürdigkeit des gesamten Systems. 

 

Zusammenfassung der Priorisierung 

1. Zentrale Sichtungs- und Trainingstage  
2. Leistungstests & Diagnostik  
3. Wettkampfbasierte Beobachtung  
4. Leistungsdokumentation  
5. Feedbackgespräche  
6. Altersstufenkonzept  
7. Kaderintegration  
8. Good Governance (übergreifend verpflichtend) 

 

        

 


